
 

  
 
 
 
 

 

 

 GEBETSKALENDER August 2021 

 

Neige, Herr, dein Ohr und höre! Öffne, Herr, deine Augen und sieh her!    

       2.Könige 19,16      Aus Herrnhuter Monatssprüche  

                                                                                                                        
         

• Sonntag, 01.08: Fürbitte beginnt bei Gott. Gott macht uns seinen Willen durch sein Wort 
bekannt und wir beten den Willen Gottes zu ihm zurück. Beten wir um offene Augen und ein 
Herz, dem Willen Gottes zu folgen. Lasst uns am heutigen Schweizer Nationalfeiertag auch für 
unser Land und für unsere Regierung beten. Mögen auch sie den Willen Gottes erfragen und 
erkennen. 
 

• Montag, 02.08: Wir danken, dass in Israel eine neue Regierung gebildet worden ist. Die 
Regierung setzt sich aus Parteien zusammen, deren Positionen in vielen Fragen weit auseinander 
liegen. Das macht es für die Regierung schwierig. Beten wir um Weisheit und Einsicht für die 
neue Regierung,  damit sie Bestand hat. 

  

• Dienstag, 03.08: Es gibt keine ultra-orthodoxen Parteien in der neuen israelischen Regierung. 
Obwohl diese Parteien manchmal extreme Positionen vertreten, z.B. in der Frage der 
Wehrpflicht, haben diese Parteien die weitreichende Säkularisierung Israels verlangsamt. Beten 
wir, dass sie diesen Einfluss auf die israelische Gesellschaft weiterhin ausüben können, auch 
wenn sie nicht mehr in der Regierung sind.  

 

• Mittwoch, 04.08: Obwohl viele in Israel gegen das Coronavirus geimpft sind, gibt es immer noch 
regelmäßig Ausbrüche. Wir beten für den Schutz Israels vor dem Virus und dass die richtigen 
Entscheidungen bezüglich der Maßnahmen zur Verlangsamung und zum Stoppen seiner 
Ausbreitung getroffen werden.  

 

• Donnerstag, 05.08:  Beten wir, dass der emotionale und physische Schaden, den die Hamas 
während des Krieges im Mai in Israel angerichtet hat, wieder gut gemacht wird. Beten wir, dass 
zerstörte Häuser schnell wieder aufgebaut werden können. Wir beten  auch um Trost für alle, 
die Angehörige durch die Raketenangriffe verloren haben.  

 

• Freitag, 06.08: "Eine segnende Seele wird reichlich gesättigt, und wer anderen zu trinken gibt, 
wird selbst erquickt." (Sprüche 11,25) Neben denen, die während des Krieges auf die Straße 
gingen, um zu randalieren, gab es auch andere, die auf die Straße gingen, um für ein friedliches 
Zusammenleben zu plädieren. Beten wir, dass solche Initiativen in Israel wachsen und das 
friedliche Zusammenleben immer mehr zur Regel wird. 



 

 
 
 

 

• Samstag, 07.08: Schabbat:  Während des Krieges war Israel in der Lage, den militärischen 
Bollwerken der Hamas erheblichen Schaden zuzufügen. Beten wir, dass dieser Schaden 
dauerhaft ist und dass er die Hamas weniger effektiv macht.  

 

• Sonntag, 08.08: Arabische Länder und terroristische Organisationen versuchten zuerst, Israel mit 
militärischer Gewalt zu zerstören und als das nicht gelang, mit wirtschaftlichen Mitteln. Auch 
dies scheiterte. Jetzt versuchen sie es mit Diplomatie und den Gerichten, während sie die ersten 
beiden Methoden weiter anwenden. Wir beten, dass Israel jetzt, wo es an all diesen Fronten 
angegriffen wird, "seine Augen zu den Hügeln erhebt" und weiß, dass "seine Hilfe vom HERRN 
kommt." (Psalm 121).  

 

• Montag, 09.08: Der Mossad, der israelische Geheimdienst, wird einen neuen Direktor 
bekommen. David Barnea wird Yossi Cohen ablösen. Beten wir um Segen für die Arbeit des 
neuen Direktors. Der Mossad ist extrem wichtig für Israels Verteidigung gegen feindliche 
Angriffe. Beten wir, dass der Mossad in der Lage ist, viele Anschläge zu verhindern und dass 
Israels Feinden das Handwerk gelegt wird.  

 

• Dienstag, 10.08: Der Vorsitzende der Jewish Agency, Isaac Herzog, ist der neue Präsident von 
Israel. Beten wir um reichen Segen für ihn, damit er die Einheit unter den Israelis fördern kann.  

 

• Mittwoch, 11.08: Der israelische Premierminister Naftali Bennett sprach kürzlich zum ersten Mal 
mit dem ägyptischen Präsidenten Abdul al-Sisi. Es war ein gutes Gespräch. Beten wir für gute 
Beziehungen zwischen den beiden Ländern und dass Ägypten Israel unterstützt und als 
Verbündeter handelt.  

 

• Donnerstag, 12.08: Wir beten um Segen für die israelische Landwirtschaft. Dank Erfindungen 
wie der Tröpfchenbewässerung ist es Israel gelungen, die negativen Auswirkungen des 
trockenen Klimas zu minimieren. Beten wir, dass in Israel in diesem Jahr große Mengen an Obst 
und Gemüse für den heimischen Bedarf und für den Export angebaut werden.  

 

• Freitag, 13.08: Formosa-Termiten wurden kürzlich in Israel gefunden. Die Termiten können 
große Schäden an der Wasser- und Elektroinfrastruktur sowie an den lokalen Ökosystemen 
verursachen. Israel arbeitet hart daran, diese Termiten auszurotten. Wir beten um Erfolg bei 
diesen Bemühungen.  

 

• Samstag, 14.08: Schabbat:  Aufgrund der sich verändernden politischen Situation in Israel sind 
die in Judäa und Samaria lebenden Israelis besorgt, dass der Wohnungsbau bald gestoppt und 
andere Einschränkungen eingeführt werden könnten. Beten wir, dass Gott Judäa und Samaria 
stärkt.  

 

• Sonntag, 15.08: "Denn Gott hat uns nicht einen Geist der Furchtsamkeit gegeben, sondern der 
Kraft und der Liebe und der Zucht.” (2. Timotheus 1,7) Mehr und mehr versucht die Hamas, 
arabische Städte in Israel zu infiltrieren, um sowohl arabische Muslime als auch arabische 
Christen zu überzeugen, sie zu unterstützen. Beten wir, dass dieser Prozess gestoppt wird und 
vor allem, dass die arabischen Christen dies nicht mitmachen.  



 

  
 
 
 
 

 

• Montag, 16.08: Israel hat stark in die Cybersicherheit investiert. Das ist dringend nötig, denn 
Israel erlebt eine Zunahme von Cyber-Attacken. Wir beten, dass sich die Investitionen lohnen 
und dass Israel in diesem Bereich eine starke Sicherheit hat.  

 

• Dienstag, 17.08: Elvira und Naim Khoury sind ein arabisches Ehepaar, das als Pfarrer in 
Bethlehem tätig ist. In einem Umfeld, in dem es viel Hass von arabischer Seite gegenüber dem 
jüdischen Volk gibt, bringen Naim und Elvira eine Botschaft der Hoffnung und des Segens für 
Israel. Jeden Sommer organisieren Naim und Elvira mit ihrer Kirche Sommerlager für arabische 
Kinder in der Region. Beten wir um Schutz und Segen für diese Lager.  

 

• Mittwoch, 18.08: Wir beten auch um Schutz für die Gemeinde von Elvira und Naim. Sie sind 
häufig das Ziel von Terroranschlägen. Beten wir, dass sie ein Segen für alle in ihrer Umgebung 
sind und dass mehr arabische Christen auf der Seite Israels stehen.  

 

• Donnerstag, 19.08: Der Iran investiert große Summen mit dem Ziel der Zerstörung Israels. Dies 
geschieht durch sein Atomprogramm, aber auch durch den Kauf von Waffen und Raketen für die 
Hamas, damit diese Israel angreifen kann. Beten wir, dass die Gelder, die der Iran zur 
Finanzierung dieses Projekts verwendet, versiegen.  

 

• Freitag, 20.08: Im Iran ist ein neuer Präsident gewählt worden. Dieser Präsident wird als der 
extremistischste Präsident angesehen, den der Iran bisher hatte. Es wird erwartet, dass er sich 
voll und ganz für die Ausweitung der nuklearen Aktivitäten des Irans einsetzen wird. Beten wir, 
dass dieser Präsident und seine bösen Pläne gestoppt werden.  

 

• Samstag, 21.08: Schabbat: Erneut gab es eine Explosion in einer iranischen Nuklearanlage, die 
Schäden an der Anlage verursacht hat. Beten wir, dass Israels Bemühungen, den Iran zu stoppen,  
erfolgreich sein werden, und danken wir für die Zeiten, in denen sie bereits erfolgreich waren.  

 

• Sonntag, 22.08: Obwohl wir häufig über den Hass und die Feindseligkeit des Iran gegenüber 
Israel lesen, gibt es auch Bürger im Iran, die anders denken und Israel unterstützen wollen. 
Allerdings gibt es harte Strafen, wenn sie ihre Meinung äußern. Beten wir, dass trotzdem immer 
mehr Iraner Israel unterstützen und wir beten um Schutz derer, die das tun.  

 

• Montag, 23.08: Die Vereinigten Staaten unterstützten Israel während des Krieges mit dem 
Gazastreifen im Mai und betonten, dass Israel das Recht hat, sich zu verteidigen. Wir danken  
dafür und beten, dass die Vereinigten Staaten Israel weiterhin unterstützen.  

 

• Dienstag, 24.08: Trotz des Krieges zwischen Gaza und Israel wurde die Normalisierung der 
Beziehungen zwischen Israel und den Vereinigten Arabischen Emiraten fortgesetzt. Die Hamas  
erwartete, dass die Normalisierung jetzt aufhören würde. Doch dieser Friedensprozess geht 
weiter. Wir danken  dafür und beten, dass weitere arabische Staaten dem Beispiel der 
Vereinigten Arabischen Emiraten folgen werden.  

 



 

 
 
 

• Mittwoch, 25.08: Israel und Südkorea werden ein Freihandelsabkommen unterzeichnen. Dies 
wird das erste Freihandelsabkommen Israels in diesem Teil Asiens sein. Beten wir, dass das 
Abkommen ein Segen für beide Länder ist und dass weitere Länder folgen werden.  

 

• Donnerstag, 26.08: Wir beten, dass sich immer mehr Juden zur Alijah entschließen. Viele Juden, 
die lange Zeit in der Diaspora gelebt haben, zögern, nach Israel zu ziehen, weil sie sich dort ein 
neues Leben aufbauen müssen. Beten wir, dass diese Juden ermutigt werden, diesen Schritt 
trotzdem zu tun und nach Israel ziehen. 

  

• Freitag, 27.08: Beten wir, dass sich die neue israelische Regierung für die Unterstützung der 
Alijah einsetzt. Wir beten, dass sie es den Juden leicht macht, nach Israel zu ziehen, und dass die 
Integrationsprogramme in Israel gut organisiert sind. (Jesaja 43,1-8)  

 

• Samstag, 28.08: Schabbat: In Israel herrscht ein erheblicher Wohnungsmangel. Dadurch wird es 
für Olim (jüdische Einwanderer) schwieriger, eine Wohnung zu finden. Beten wir, dass trotz der 
Wohnungsknappheit Vorsehung herrscht und viele neue Häuser gebaut werden können.  

 

• Sonntag, 29.08: Kurz nachdem die Hamas den Raketenbeschuss eingestellt hatte, ging sie dazu 
über, Ballons abzufeuern. Die Ballons werden vom Gazastreifen aus in Richtung Israel 
abgeschossen, um dort Brände zu legen. Wir beten um Schutz für Israel vor dieser Form des 
Terrors. (Psalm 54)  

 

• Montag, 30.08: Gott ist ein Gott der Wunder, also lasst uns beten, dass Gott ein Wunder im 
Leben des Hamas-Führers Hanyeh Sinwar wirkt. Beten wir, dass Gott ihn wie Paulus in einer 
radikalen Bekehrung ergreift.  

 

• Dienstag, 31.08: Im Libanon gibt es viel Hass gegen Israel, nicht nur innerhalb der Hisbollah, 
sondern auch unter den einfachen Bürgern. Beten wir, dass das libanesische Volk von diesem 
Hass befreit wird und dass es sich als Verbündeter Israels positioniert. Wer Israel segnet wird 
gesegnet werden. Das hat der Libanon in seiner heutigen Krise bitter nötig. 

 
 

 
 

 

Gebetsanliegen: Christen an der Seite Israels International, Theodor und Ursula Zingg 

 

 

 

 


